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Vorwort

Die „Corona-Krise“ hat die Welt und unser Alltagsleben nach wie vor fest 
im Griff. Während sich die Verwaltungs- und Verfassungsgerichte immer 
häufiger mit den Fragen beschäftigen werden, ob die von der Bundesre-
gierung koordinierten und von den Ländern und Gemeinden auferlegten 
„Corona-Beschränkungen“ rechtmäßig sind, hat es den Sport existenzieller 
getroffen. Kommt es im Alltag auf die jeweilige Betrachtungsweise an, ob 
man die Anordnungen als Petitesse oder große Einschränkung empfindet, 
hat es den Sport in seinen Grundfesten erwischt. 

Es ist hier nicht erforderlich, erneut aufzählen, welche Wettbewerbe ab-
gebrochen, welche Sportgroßveranstaltungen verlegt und wie viele Spiele und 
Wettkämpfe abgesagt worden sind. In der Hochphase der ersten Welle fand 
gleichsam kein (organisierter) Sportbetrieb statt. Individualsport, allein und 
unorganisiert, war plötzlich das Mittel der Wahl – auch gegen den Corona- 
und Lockdown-Koller. Die Sportwelt stand Kopf.und Lockdown-Koller. Die Sportwelt stand Kopf.und Lockdown-Koller. Die Sportwelt stand Kopf.
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trieb behördlich untersagt ist? Lassen sich pandemiebedingte Ausfallrisiken 
versichern? Fragen über Fragen …

Diese Fragen stellen aber nur die Spitze des juristischen Eisbergs dar, auf 
dem sich die sportrechtlichen Fragen in Sport-Deutschland aufgestapelt ha-
ben. Weder die verschiedensten Verträge noch die zahlreichen Statuten gaben 
Auskunft darüber, was im Pandemie-Falle sein soll. Zu außergewöhnlich 
erschien ein viraler Weltbefall, als dass Kautelarjuristen oder Satzungsgeber 
ihn und seine Konsequenzen mit Regelungen versehen hätten. Heute wissen 
wir: Außergewöhnlich ist die Pandemie mit Sicherheit. Aber: Völlig unvor-
hersehbar war es natürlich nicht, dass die Weltbevölkerung sich einmal mehr 
einer pandemischen Lage gegenübersehen würde. Das lehrt die historische 
Erfahrung großer Pandemien, verglichen zu denen die COVID-19-Pande-
mie glücklicherweise noch vergleichsweise moderate gesundheitliche Folgen 
zeitigt. 

Dieses Buch setzt bei den Wirkungen der COVID-19-Pandemie und ihrer 
juristischen Auswirkungen im Sport an. In den Bereichen des Arbeits- und 
Transferrechts, des Verbandsrechts, des Ticketings und der Eventfragen, der 
Werbung und des Sponsorings, der Medienverträge, des Amateurvereins an 
der Basis und des Versicherungsrechts beleuchten und beantworten die Au-
toren diejenigen Fragen, die sich im Pandemiegeschehen aufgedrängt haben. 



Vorwort

VI

Neben der rechtswissenschaftlichen Analyse sind die Autoren durch ihren 
Praxisbezug in der Lage, nicht nur theoretische Lösungsvorschläge zu unter-
breiten, sondern praktische Lösungen zu präsentieren, die – im Zeitdruck 
des Alltagsgeschäfts manches Mal noch mit der heißen Nadel gestrickt – sich 
in der Zwischenzeit bewähren mussten. Bisweilen schonungslos legen die 
Autoren offen, in welchen Bereichen die Regelwerke Lücken hatten oder 
Regeln vorsahen, die schlechterdings auf „Corona-Bedingungen“ nicht mehr 
zur Anwendung kommen konnten. Hierbei beschränken sie sich nicht nur 
auf die vorerwähnten Lösungsvorschlage, sondern gehen weiter: Welche Re-
gelungen in Gesetzen, Verträgen und Satzungen in der Zukunft vorhanden 
sein müssen, damit die Sportler, Sportvereine und die Sportbranche insgesamt 
auch die nächste Krise – die sich niemand herbeiwünscht – sorgenfreier be-
stehen können, arbeiten die einzelnen Kapitel ebenso heraus.

Während wir alle derzeit noch auf den COVID-19-Impfstoff warten, 
können wir dem Leser mit diesem Buch gleichsam wenigstens eine kleine 
Impfdosis gegen die schlimmsten rechtlichen Folgen des Coronavirus im 
Sport an die Hand geben. Dass dies so schnell geklappt hat, ist der besondere 
Verdienst der Autoren der einzelnen Kapitel, die sich trotz des Lockdown-
bedingten Arbeitsrückstaus durch die Herausgeber in ein enges Fristenkorsett 
haben pressen lassen. Hierfür bedanken wir uns herzlich! Unser Dank gilt 
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Die erste Auf lage eines neuen Buches ist bekanntlich immer eine Heraus-
forderung. Wenn das Buch gefällt, freuen wir uns ebenso über eine Rück-
meldung wie für den Fall, dass noch Verbesserungsbedarf gesehen wird. Da 
sich alle hier besprochenen Themen unter dem Eindruck der fortdauernden 
Pandemie dynamisch weiterentwickeln, könnte es möglich sein, dass Ver-
besserungsvorschläge rascher als gewohnt umgesetzt werden können. 

Wir wünschen viel Freude und Gewinn bei der Lektüre und bleiben Sie 
gesund!

Mannheim/Köln, im November 2020 Prof. Dr. Philipp S. Fischinger
 Prof. Dr. Jan F. Orth
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